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SAMTGEMEINDE TARMSTEDT Tarmstedt, den 30.03.2023

Protokoll

über die Sitzung des Ausschusses für Sport, Freizeit, Jugend und Soziales mit vorheriger
Bereisung der Campingplätze der Samtgemeinde Tarmstedt

am Mittwoch, den 01.03.2023, 18:00 Uhr,
in 27412 Tarmstedt, Rathaus, Ratssaal (1. OG), Hepstedter Straße 9

I. Anwesende:

Samtgemeindebürgermeister
Herr Oliver Moje

Vorsitzende/r
Herr Dirk Gröffel

Mitglieder
Herr Stephan Kück-Lüers
Herr Joachim Müller
Herr Heiko Gerken Vertr. für Johanna Bäsmann
Herr Günther Nase Vertr. für Susanne Schmiedel
Frau Heidi Stelljes
Herr Frank Tibke

von der Verwaltung
Frau Sandra Rathei
Herr Jörg Wagner

Abwesend:

Mitglieder
Frau Johanna Bäsmann entschuldigt
Frau Susanne Schmiedel entschuldigt

Beratende Mitglieder
Herr Faruk Maulawy unentschuldigt

Gäste:

Herr Kessels, Wümme Zeitung
Frau Harscher, Zevener Zeitung ab 18.00 Uhr
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II. Tagesordnung:

1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
und der Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung
am 21.09.2022

4 Berichte der Verwaltung

5 Anfragen aus der Öffentlichkeit

6 Beratung über Maßnahmen aufgrund der Ortsbesichtigung

7 Einzelberichte und Anfragen

III. Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 18:12 Uhr

IV. Sitzungsverlauf

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
der Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende Dirk Gröffel eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung. Er begrüßt
nochmals die anwesenden Ratsmitglieder, die Vertreter der Verwaltung sowie die
Vertreter der örtlichen Presse.

Herr Gröffel stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde und,
dass der Ausschuss beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form und Fassung einstimmig festgestellt.

Abstimmungsergebnis:

Ja 7
Nein 0
Enthaltung 0

3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am
21.09.2022

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 21.09.2022 wird einstimmig bei
zwei Enthaltungen genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja 5
Nein 0
Enthaltung 2
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4. Berichte der Verwaltung

Samtgemeindebürgermeister Oliver Moje lässt die Ausschussmitglieder wissen, dass
aufgrund der stark gestiegenen Energiepreise eine Beheizung der Freibäder in Hepstedt
und Wilstedt nicht wie in den vorhergehenden Jahren durchgehend ab der Badöffnung
Mitte Mai erfolgen kann. Es muss abgewartet werden, wie sich das Wetter im Mai
entwickelt. Sollte der Mai sehr kalt werden, ist eine spätere Öffnung der Freibäder
denkbar. Die Beheizung der Bäder soll mit Augenmaß erfolgen.
Ausschussmitglied Frank Tibke erkundigt sich, ob bei gutem Wetter die Öffnung der
Bäder im September verlängert werden kann. Dies wird von Herrn Moje bejaht.

Die Ausschussmitglieder nehmen Kenntnis.

5. Anfragen aus der Öffentlichkeit

Es liegen keine Anfragen aus der Öffentlichkeit vor.

6. Beratung über Maßnahmen aufgrund der Ortsbesichtigung

Während der vorangegangenen Bereisung haben sich die Ausschussmitglieder einen
Überblick über den Zustand der Campingplätze in Hepstedt und Wilstedt verschafft.
So berichtet Frau Zampich vom Campingplatz Hepstedt, dass derzeit 100 Dauercamper
auf dem Platz sind und sie einen guten Zulauf hat. Sie zeigt den Ausschussmitgliedern
die Erweiterung des Waschplatzes für Geschirr im Waschhaus. Angesprochen auf die
Verlegung einer Internetleitung per Glasfaser lässt sie wissen, dass lediglich die
Gaststätte einen Anschluss erhält, da es zum einen sehr kostspielig wird, alle Plätze
einzeln mit einer Leitung anzuschließen und zum anderen die meisten Plätze auf
gepachteten Grundstücken liegen. Sobald die Leitung verlegt und der Anschluss
hergestellt sind, möchte sie einen WLAN-Spot in der Gaststätte anbieten. Möglich ist
eventuell auch eine Verteilung mit Routern auf dem Campingplatz.
Abschließend erkundigt sich Frau Zampich nach der Zuständigkeit für die Entfernung
von umgestürzten Bäumen auf Campingwagen oder die Umzäunung des
Campingplatzes aus dem angrenzenden Waldstück. Hierzu teilt Herr Kück-Lüers mit,
dass grundsätzlich der Eigentümer, auf dessen Grundstück der Baum fällt, für die
Beseitigung zuständig ist. In ihrem Falle sie, da sie das Grundstück gepachtet hat.
Voraussetzung hierfür ist allerdings, dass der Baum gesund war. Ist hingegen der Baum
offensichtlich krank, liegt die Haftung beim Eigentümer des Baumes. Dieser kann dann
vom Geschädigten in Regress genommen werden. Eigentümer von Campingwagen
können sich jedoch selbst gegen Sturm, Hagel und Blitzeinschlag versichern.
Auf dem Campingplatz in Wilstedt beanstanden die Herren Papst und Hoffmann
(Platzwarte) die nicht funktionierende Lampe im Eingangsbereich. Vermutlich ist die
Sicherung der Lampe mit dem Chlorgasraum verbunden. Ebenfalls im Eingangsbereich
ist der Regenwasserkanal abgesackt. Hierüber ist die Verwaltung aber bereits informiert
und die Behebung in Arbeit. Weiter zeigen sie den Ausschussmitgliedern den Spielplatz.
Dieser wurde vom Bauhof geprüft und die Beanstandungen bezüglich der Sicherheit der
Spielgeräte bereits behoben. Auch eine Undichtigkeit auf dem Dach des Waschhauses
wird bemängelt. Im letzten Jahr sind zwar Reparaturmaßnahmen erfolgt, jedoch zeigt
sich im Pissoir immer mal wieder Nässe. Die genaue Stelle der Undichtigkeit lässt sich
allerdings nicht feststellen. Wünschenswert ist auch ein Rückschnitt der Büsche auf dem
Gelände des Freibades, welches an den Zaun des Campingplatzes angrenzt. Die
Büsche wuchern durch den Zaun und können nur begrenzt zurückgeschnitten werden.
Zum Ende des Rundgangs sprechen sie einen Wunsch von 6 Dauercampern im hinteren
Bereich an. Diese möchten ebenfalls gerne an den Kanal angeschlossen werden.
Allerdings liegen diese Plätze tiefer, als die bereits angeschlossenen Plätze. Da aus ihrer
Sicht das Gefälle nicht stimmt, müsste hier mit einer Hebeanlage gearbeitet werden.
Zudem müsste die Samtgemeinde zunächst prüfen, ob dies technisch möglich ist und ihr
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Einverständnis erteilen. Insgesamt sehen die Herren Papst und Hoffmann das Vorhaben
kritisch.

Für den Campingplatz in Hepstedt sehen die Ausschussmitglieder keinen
Handlungsbedarf.

In Wilstedt sind kleinere Maßnahmen zu erledigen, die der Verwaltung aber bereits
bekannt sind und kurzfristig abgearbeitet werden. Dem Wunsch der Camper, nach einem
Anschluss an den vorhandenen Kanal soll nachgegangen werden. Die Verwaltung hat
bereits Kenntnis davon und wird dies prüfen.

7. Einzelberichte und Anfragen

Einzelberichte und Anfragen liegen nicht vor.

gez. Dirk Gröffel gez. Sandra Rathei
_____________________________ __________________________
Vorsitz Protokollführung


